Ein Volk, welches regiert wird von einer Macht, muß die Macht kennen, von der es regiert wird. Das Volk muß diese Macht lenken und kontrollieren (können!). Es muß der Macht in den Arm fallen, wenn sie Verbrechen begeht. Andernfalls wird das Volk zum Mittäter.

„Die Grundlage der Demokratie ist die Volkssouveränität und nicht die Herrschaftsgewalt eines obrigkeitlichen Staates”. Nicht der Bürger steht im Gehorsamverhältnis zur Regierung, sondern die Regierung ist dem Bürger im Rahmen der Gesetzte verantwortlich für ihr Handeln. Der Bürger hat das Recht und die Pflicht, die Regierung zur Ordnung zu rufen, wenn er glaubt, das sie demokratische Rechte mißachten.                                             Dr. Gustav Heinemann (Bundespräsident 1969-1974)
www.Der Eulenspiegel.de
Eine Deutsche Bürgerinitiative gegen Amtsmißbrauch und Justizwillkür
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An
Salzgitter, den 02.03.2007

Bundespräsidialamt der BRD

Der Bundespräsident

Prof. Dr. Horst Köhler

Spreeweg 1

11010 Berlin

Betr.: Informationserklärung?

Herr Dr. Köhler, ich/wir haben folgende Information über Sie erhalten, die besagt, das Sie für einen Staatskomplott zu Gunsten des Zionischtischen Weltdiktaturplanes der Rotschild/ Rockefeller und Co. arbeiten.

Die Information füge ich zur Einsicht dem Schreiben bei.

Ich mache Sie darauf aufmerksam, das ich/wir es für erwiesen halten, das Sie Hochverrat gegen das deutsche Volk für das Rothschild Imperium planen und ausführen.

Ich fordere Sie somit zum sofortigen öffentlichen Rücktritt aus der Direktion der "BRD" auf. Und zur sofortigen Einstellung aller ihrer Ämter auf.

Auch erhielt ich/wir folgende Nachricht über Internationale Haftbefehle gegen Merkel, Blair  ...... und andere wieder in Kraft gesetzt!?
Wie der Herausgeber der "International Currency Review" Christopher E.H. Story berichtete, sind insgesamt gegen 22 Personen, im Zusammenhang mit der Wanta - Krise, die Haftbefehle wieder in Kraft gesetzt worden.
Es handelt sich also um eine Neuauflage der Haftbefehle des Internationelen Gerichtshofs, die eine internationale Verhaftung der Beteiligten garantieren.

Ich möchte von ihnen persönlich erfahren, warum der Haftbefehl gegen Frau A. Merkel nicht ausgeführt wurde.

In Verantwortung für das Deutsche Volk 

Dieter Wegwitz
Horst Köhler: Satrap der globalen Mafia als Präsident der Deutschen.
Der 04. März 2004 wird als ein weiterer der vielen „schwarzen“ Tage Deutschlands in seine Annalen eingehen. An diesem Tage haben die CDU/CSU/FDP, Statthalter des globalen Banditentums, das CDU-Mitglied Horst Köhler, im polnischen Skierbieszow geborener Sohn rumänischer Bauern, nominiert, das deutsche Volk als ihr „Präsident“ zu repräsentieren. Das deutsche Volk wurde dabei nicht gefragt.

Der Globalist polnisch-rumänischer Herkunft, Mitglied von Rockefellers Trilateraler Kommission (siehe B. zu www.y-quest.net/stein/fun/fun-9.htm) war zuletzt Generaldirektor („Managing Director“) des völkerfeindlichen Internationalen Währungsfonds („IWF“). Er war und ist darüberhinaus engster Berater und Intimus von Helmut Kohl aka Henoch Kohn (siehe Fußnote).

Horst Köhler handelte maßgeblich den völkerfeindlichen Maastricht-Vertrag über die Europäische Währungsunion mit aus. Er war Helmut Kohls aka Henoch Kohns rechte Hand bei allen wichtigen Wirtschafts- und Finanzentscheidungen. Er bereitete die supranationalen G-7-Konferenzen der führenden Industriestaaten vor und war während dieser Konferenzen Kohls Unterhändler.

Die Nominierung Köhlers, der zwar CDU-Mitglied ist, sehen viele als eine erhebliche Konzession an die globalneoliberale Hure FDP, und zwar im Hinblick auf eine mögliche künftige Regierungskoalition von CDU/CSU/FDP.

Sofort nach seiner Nomierung sprach sich der Köhler von der US-Ostküste aus in typischer Orwellscher Sprachentartung des globalen Abschaums für weitere „Reformen“ in Deutschland aus. Deutschland brauche einen Diskussions- und Veränderungsprozess nicht nur in der Wirtschaft, sondern auch in den Bereichen Bildung, Kultur und im Zusammenleben der Menschen. Letzteres ist dahingehend zu übersetzen, daß die Bildung und Kultur der Deutschen nach den Vorgaben seiner globalen Herren Köhlers weiter konsequent entdeutscht werden muß und die bereits erdrückenden Strukturen von Multikultur und Vielvölkerstaat irreversibel auszubauen sind.

Die CDU-Vorsitzende und extrem philosemitische Pfaffentochter Angela Merkel lobte Köhler dann auch als eine Persönlichkeit, die etwas von „menschlicher Globalisierung“ verstehe.

